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1Ein HausvollGlo-rieschau-etweitü-ber

al-le Land, aus ew-gemStein er-

bau et von Got-tes Mei-ster-hand.

Gott,wir lo-bendich,Gott,wir prei-sendich.O

lass imHau-sedeinunsallge-bor-gensein.

2AufZionhochgegründet/stehtGottesheilgeStadt,/
dass sie derWeltverkündet, /wasGott gesprochenhat./
Herr,wir rühmendich,/wirbekennendich,/dennduhast
uns bestellt /zuZeugen inderWelt.

3DieKircheisterbauet/aufJesusChristallein./Wennsie

auf ihnnurschauet,/wirdsie imFriedensein. /Herr,dich
preisenwir,/aufdichbauenwir;/ lassfestaufdiesem
Grund /unsstehnzuallerStund.

4SehtGottesZeltaufErden!/Verborgen isterda;/in
menschlichenGebärden/bleibterdenMenschennah./
Herr, wir dankendir, /wir vertrauendir;/ in Drangsal mach
uns frei /undsteh imKampfunsbei.

5SeinwanderndVolkwill leiten/derHerrindieserZeit;/
erhältamZielderZeiten/dortihmseinHausbereit./Gott,
wir lobendich,/Gott,wirpreisendich./Olass imHause
dein/unsallgeborgensein.T: 1. Str.: JosephMohr1875,2.-5.Str.:HansW.Marx[1972]1975,M:JosephMohr1875
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GESANGE

bed1....
OLammGot-tes,dasdieSün-denal- ler

Weltge-tra-genhat,lassbeidirmichBei-stand

fin-den,stär-kemichmitdei-nerGnad.Ja,schau

nie-deraufmichAr-men, lieb-ster Hei-land,

ا./ممممم•
vollEr-bar-men,machmichfreivonal-ler

Schuld,schenkmir
T: nach Heinrich Bone (1813-1893) 1851, M:Mainz 1865

wie-derdei-ne Huld

GESANGEZURKOMMUNION

784都空是 1
KvWiremp-fan-gen, waswir sind,

B す
undwirsind,was wiremp-fan-gen:

B
derLeib Chri-sti, des Herrn.

T: nachAugustinus (354-430),M:P.Martin FuchsbergerMSC (1944-1998) 1996

Vig
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GESÄNGE

LOB,DANKUND
ANBETUNGLi

lIB

Te De-um
lau-da-mus.

T:TeDeum(Anfang),4. Jh.,M:gregorianisch,
Ü:Dich,Gott, lobenwir.

1Gro-Ber
Vordir

Gott,
neigt

wir

die

badoder
Herr,wir prei sen dei

und be-wun-dert dei

lo-bendich;
Er 1 de sich

ne

ne

Star-ke.
Wer-ke.

Wiedu warstvor al-ler Zeit,

SO bleibstdu_ in E wig-keit.

2Alles,wasdichpreisenkann,/KerubimundSerafinen/
stimmendireinLobliedan;/alleEngel,diedirdienen, /
rufendir stets ohneRuh/„Heilig,heilig,heilig"zu.

3Heilig,HerrGottZebaot!/Heilig,HerrderHimmels-
heere!/StarkerHelfer inderNot!/Himmel,Erde, Luft
undMeere /sinderfüllt vondeinemRuhm;/alles ist dein
Eigentum.

4DerApostel heilgerChor, /derProphetenhehreMenge /
schicktzudeinemThronempor/neueLob-undDankge-
sänge;/derBlutzeugen lichteSchar / lobtundpreist dich
immerdar.



2Mir20

Derserrsegnedich

DerHerneg-Tudichderderbekü-tedich,li
2隊

1)Erseigne dich aufdem

3.) Er führedichonder

weg — undalle die mit dir gehn- und gute Freunde möpen dir Femmer zur
ginast:ge-lingenmögedeinTun_ersegnedei-neArbeitundMüheund

HandbisandeinLe-bens-Fiel,erhaltevondir fernewas immerdir

/D.c.

Sei- ⼀起 stehn

auchdein=Ruhn
sche-saindenwill


